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Prof. Dr. rer. oec. Claus Hüsselmann ist Leiter der PPM Labors im FB Wirt-
schaftsingenieurwesen an der TH Mittelhessen. Seine Schwerpunkte und Publi-
kationen umfassen u.a. das Multiprojektmanagement (Ko-Leitung der GPM-Fach-
gruppe) sowie hybride PM-Ansätze (Lean PM).

Janek Hergenröder, M.Sc., ist Absolvent im FB Wirtschaftsingenieurwesen der 
THM. Er hat im Rahmen seiner Masterthesis ein Reifegradmodell für prinzipien-
orientiertes Projektportfoliomanagement (PPM) bei der Fluggesellschaft 
SunExpress A.Ş. erstellt.

Die Earned Value Analyse (EVA) ist ein nützliches Instrument im Projektcon-
trolling, jedoch ist ihre Verbreitung im Projektalltag von Organisationen vergleichs-
weise gering. Dies liegt o� enbar an ihrer vermeintlichen Komplexität und auch 
begrenzten Aussagekraft in bestimmten Projektkontexten. Dieser Beitrag zielt 
darauf ab, die EVA weiterzuentwickeln und ihre Anwendungsbereiche zu erweitern. 
Drei Hauptziele werden definiert: die Anpassung der EVA für sachkostendominierte 
Projekte, die Anwendung in agilen Projektvorgehensweisen und auf Projektport-
folioebene. Durch die Di� erenzierung von Kostenarten und die Integration agiler 
Metriken wird die EVA vielseitiger einsetzbar. Die Autoren bieten realitätsnahe 
Beispiele und laden zur Evaluierung der „EVA Plus“ in verschiedenen Projektumge-
bungen ein.
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Prof. Dr. rer. oec. Claus Hüsselmann ist Leiter der PPM Labors im FB Wirtschafts‐
ingenieurwesen an der TH Mittelhessen. Er wirkte nach Studium der Technoma‐
thematik zunächst als leitender Entwickler in einem SAP-Systemhaus. Bei Scheer
verantwortete er anschließend 20 Jahre lang mehrere (Groß-) Projekte, den Bereich
Project Operations & Risk Control für das Consulting-Geschäft sowie als Partner den
Beratungsgeschäftsbereich Project Performance Management. 2012 bis 2015 war er
als Vorstand der Deutschen Gesellschaft für Projektmanagement, GPM, engagiert.
Seine Schwerpunkte und Publikationen umfassen u. a. das Multiprojektmanagement
(Ko-Leitung der GPM-Fachgruppe) sowie hybride PM-Ansätze (Lean PM).

Janek Hergenröder, M.Sc., ist Absolvent im FB Wirtschaftsingenieurwesen der THM.
Er hat im Rahmen seiner Masterthesis ein Reifegradmodell für prinzipienorientiertes
Projektportfoliomanagement (PPM) bei der Fluggesellschaft SunExpress A.Ş. erstellt.
Zuvor hat er im PPM Labor der TH Mittelhessen im Forschungsprojekt LAUP2 bei der
Entwicklung des gleichnamigen PPM-Referenzmodells mitgewirkt. Während des Stu‐
diums sammelte er erste Projektmanagementerfahrung im Rahmen eines Praktikums
und einer Werkstudententätigkeit bei EDAG Engineering GmbH.
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Zusammenfassung
Die Earned Value Analyse (EVA) ist ein nützliches Instrument im Projektcontrolling,
jedoch ist ihre Verbreitung im Projektalltag von Organisation vergleichsweise gering.
Dies liegt offenbar an ihrer vermeintlichen Komplexität und auch begrenzten Aus‐
sagekraft in bestimmten Projektkontexten. Dieser Beitrag zielt darauf ab, die EVA
weiterzuentwickeln und ihre Anwendungsbereiche zu erweitern. Drei Hauptziele
werden definiert: die Anpassung der EVA für sachkostendominierte Projekte, die
Anwendung in agilen Projektvorgehensweisen und auf Projektportfolioebene. Durch
die Differenzierung von Kostenarten und die Integration agiler Metriken wird die
EVA vielseitiger einsetzbar. Die Autoren bieten realitätsnahe Beispiele und laden zur
Evaluierung der "EVA Plus" in verschiedenen Projektumgebungen ein.

Schlüsselbegriffe: Earned Value Analyse (EVA), Projektcontrolling, Agile Pro‐
jekte, Projektportfoliomanagement (PPM), Kostenartendifferenzierung

Abstract
Earned value analysis (EVA) is a useful tool in project controlling, but its use in
organisations' day-to-day project work is comparatively low. This is apparently due
to its supposed complexity and also its limited informative value in certain project
contexts. This article aims to further develop the EVA and expand its areas of
application. Three main objectives are defined: the adaptation of EVA for projects
dominated by material costs, its application in agile project approaches and at project
portfolio level. The differentiation of cost types and the integration of agile metrics
make EVA more versatile. The authors offer realistic examples and invite you to
evaluate "EVA Plus" in various project environments.

Keywords: earned value analysis (EVA), project controlling, agile projects, project
portfolio management (PPM), cost type differentiation


